
Es geht um planbare Arbeitszeiten und um ein si-
cheres Urlaubsgeld für euch bei Adler. 

Außerdem seid ihr gegen eine Ausweitung der 

Bandbreite bei der Arbeitszeit – das hattet ihr 

ganz klar bei der Betriebsrätekonferenz am  

28. Februar in Willingen erklärt. Und eure ver.di-

Tarifkommission hat diese Vorgaben auch in die 

dritte Runde der Tarifverhandlungen mit Adler am 

12. März hineingenommen.

Der Arbeitgeber beharrt weiterhin darauf, über 

die Ausweitung der tariflichen Bandbreite der Ar-

beitszeit auf bis zu sechs Stunden wöchentlich zu 

verhandeln. Nur wenn wir uns bereit zeigen, 
über eine Ausweitung der Bandbreite zu re-
den, dann könnte sich der Arbeitgeber vor-
stellen, das bereits in Aussicht gestellte Ur-
laubsgeld für mehrere Jahre zu vereinbaren. 
Weiterhin will der Arbeitgeber den bisher fest ge-

regelten Stichtag zum Ausgleich der Arbeitszeit 

gegen Ende September künftig für jede/n Mitar-

beiter/in einvernehmlich individuell fest vereinba-

ren. Und: Wenn ver.di Verhandlungen über eine 

Ausweitung der Bandbreite akzeptiert, ist Adler 

bereit, über eine Kappungsgrenze der maximalen 
Anzahl von Plus- und Minusstunden zu spre-

chen – gemeint ist zum Beispiel höchstens 120 

Stunden im Plus oder Minus, statt der möglichen 

156 Stunden Bandbreite, die Adler bislang will.

Bis zur nächsten, vierten Tarifverhandlungsrunde 

am 12. April in Frankfurt/Main will der Arbeit

geber der Tarifkommission noch weitere Informa-

tionen und Zahlen zur 

Verfügung stellen.

Aus unserer Sicht steckt 

hinter dem Beharren 

des Arbeitgebers auf 

der Ausweitung der 
Handel	 Vereinte 
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tariflichen Bandbreite bei der Arbeitszeit vor allem 

der Plan, die Personallücken in den Modemärkten 

mit noch mehr Flexibilisierung behelfsmäßig zu 

stopfen. Adler behauptet dagegen, die Markt- 

und Geschäftssituation entwickle sich düster, so 

dass deshalb mehr Flexibilität bei der Arbeitszeit 

nötig sei. Gleichzeitig betonte der Arbeitgeber in 

den Verhandlungen, wie wichtig ihm die Motivati-

on der Beschäftigten in den Modemärkten sei!

Wir als ver.di-Tarifkommission meinen, dass 
Adler noch erfolgreicher werden kann, wenn 
gute und gesunde Arbeit in den Modemärk-
ten und in der Zentrale zum Standard wer-
den und die tarifvertraglichen Bedingungen 
stimmen. Dann passt auch die Motivation!

Wir verlangen weiterhin, dass Adler eine psychi

sche Gefährdungsbeurteilung durchführt, damit 

endlich anhand von Fakten über das Thema 

Arbeitszeiten gesprochen werden kann.

Werdet ver.di-Mitglied!
Je mehr wir bei Adler sind, 

desto mehr können wir 
durchsetzen!
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Jetzt 
Mitglied werden.

Es geht auch online:

mitgliedwerden.verdi.de

Ich möchte Mitglied werden ab 

Geburtsdatum 

Geschlecht  weiblich  männlich

 Beitrittserklärung  Änderungsmitteilung

Titel / Vorname / Name

Straße Hausnummer

 
PLZ  Wohnort

 

Staatsangehörigkeit

Telefon

E-Mail

W
-3

27
2-

03
-1

11
3

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft
Gläubiger-Identifikationsnummer: 
DE61ZZZ00000101497
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige ver.di, Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die von ver.di auf mein Konto 

BIC   

 
IBAN 

Ort, Datum und Unterschrift

Datenschutz
Die mit diesem Beitrittsformular erhobenen personenbezogenen Daten, deren Änderungen und Ergänzungen werden ausschließlich gem. § 28 Abs. 9 Bundesdatenschutz-
gesetz (BDSG) erhoben, verarbeitet und genutzt. Sie dienen dem Zweck der Begründung und Verwaltung Ihrer Mitgliedschaft. Eine Datenweitergabe an Dritte erfolgt 
 ausschließlich im Rahmen dieser Zweckbestimmung und sofern und soweit diese von ver.di ermächtigt oder beauftragt worden sind und auf das Bundesdatenschutzgesetz 
verpflichtet wurden. Ergänzend gelten die Regelungen des Bundesdatenschutzgesetzes in der jeweiligen Fassung.

Titel / Vorname / Name vom/von Kontoinhaber/in (nur wenn abweichend)

Straße und Hausnummer

PLZ Ort 

 

Ort, Datum und Unterschrift 

Beschäftigungsdaten 
 Arbeiter/in  Beamter/in  freie/r Mitarbeiter/in 
 Angestellte/r  Selbständige/r  Erwerbslos

 Vollzeit 
 Teilzeit, Anzahl Wochenstunden: 

 Azubi-Volontär/in-   Schüler/in-Student/in
 Referendar/in  (ohne Arbeitseinkommen)

bis
 

bis

 Praktikant/in  Altersteilzeit 

bis
 

bis

 ich bin Meister/in-  Sonstiges:
 Techniker/in-Ingenieur/in

 

Bin/war beschäftigt bei (Betrieb/Dienststelle/Firma/Filiale)

Straße Hausnummer

 
PLZ Ort

 
Branche

ausgeübte Tätigkeit

monatlicher Lohn- / Gehaltsgruppe Tätigkeits- / Berufsjahre 
Bruttoverdienst o. Besoldungsgruppe o. Lebensalterstufe 

€
  

Ich war Mitglied in der Gewerkschaft

von
 

bis

Monatsbeitrag in Euro

Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach § 14 der ver.di-Satzung pro Monat 1 % des regelmäßigen 
monat li chen Brutto  verdienstes, jedoch mind. 2,50 Euro. 

Ich wurde geworben durch: 
Name Werber/in

Mitgliedsnummer

Mitgliedsnummer

 

0 1 2 0

Nur für Lohn- und Gehaltsabzug! 
Personalnummer

Einwilligungserklärung zum Lohn-/Gehaltsabzug in bestimmten Unternehmen:
Ich bevollmächtige die Gewerkschaft ver.di, meinen satzungsgemäßen Beitrag bis auf Wider-
ruf im Lohn-/Gehaltsabzugsverfahren bei meinem Arbeitgeber monatlich einzuziehen. Ich er-
kläre mich gemäß § 4a Abs.1 und 3 BDSG einverstanden, dass meine  diesbezüglichen Daten, 
deren Änderungen und Ergänzungen, zur Erledigung aller meine Gewerkschaftsmitgliedschaft 
betreffenden Aufgaben im erforderlichen Umfang verarbeitet und genutzt werden können.

gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich  
kann innerhalb von acht Wochen, beginnend  mit  
dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten  
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit  meinem  
Kreditinstitut verein barten Bedingungen.

Zahlungsweise 
 monatlich  vierteljährlich

  

  zur Monatsmitte
 halbjährlich  jährlich  zum Monatsende


